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Neue Cyrtoplastiis und Agatliidieu (Coleoptera,

Auisotomidae) aus der Türkei und Russisch-Asien.

Von Edm. Reitter in Paskau (Mähren).

1. Cyrtoplastiis successor n. sp.

Brerissme ovatus, valde convexns, nitidus, ore, antennis

pedihusque fevnigineis, antennanim clava rix ivfuscafa friarliculata,

arliculis 6 —8 trcinsversis, sensim paullo latiorihus, articulo octavo

nono panun angustiore et triplo hreviore; capite thomceqiie siib-

tilissiwe pundulatiff, hoc coleopferonim vix latitudine, marginihus

tenuiter riifei^centihits, angidis podicis ohtusis suhrotundalis] elijtris

ovatis, valde convexis, suhtiliter seriatim punctatis, interstitiis snh-

tilissime punctulatis, sfria suturali abhreviata fortiter impressa,

humeris redinscidi'^. — Long. 2*6 mm.

Kleiner als seriatopunctatus, weniger kugelig, sondern kurz

eiförmig, der Anisotomn orbicidaris nicht unälinlicli, ebenfalls

mit Punktreihen auf den Flügeldecken; verschieden von allen

Arten durch die Form der Fühler; die Keule ist deutlich drei-

gliederig, aber die zwei vorhergehenden bilden deutliche Ueber-

gangsglieder, das achte Glied ist etwas breiter als das siebente

und dieses etwas breiter als das sechste, beide sehr schmal, das

achte fast dreimal kürzer als das erste Glied der Keule.

Aus dem Talj^schge biete. Ich habe diese Art unter dem

zahlreichen Materiale der Anisotoma orbicidaris, das Leder dort

zahlreich sammelte, herausgefunden.

2. Cyrtoplastiis irregularis n. sp.

Subglobosiis, valde convexus, nitidus, castaneiis aid testaceus,

autennis ptdibusque testaceis ; antennis tenuibus, clava triarticulata,

articidis diiobus penidtimis leviter transversis, articulo ultimo

oblongo-ovato ; capite subtilissime punctato, linea clgpeali trans-

versim ovcdi distincte impre'&sa, prothorace paullo dilutiore, coleo-

pterorum vix latitudine, angulis posticis subrectis, angulo ipso rotun-

dato, supra obsoletissime punctulato ; elytris valde convexi^, dense

sat fortiter, haud seriatim punctatis, Stria siUurali dimiJiata

'profunde impressa, hwneris subrectis. —Long. 2"5 —2*8 min.

Von den bekannten zwei Arten durch hellere Färbung,

dünnere Fühler mit schmälerer Keule und den Mangel von Punkt-

reilien auf den Flügeldecken, verschieden.

Quellgebiet des Irkut, zwei Stücke von Hans Leder
gesammelt.
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3. A^athidiiini (Cyphoceble) puiiotatissiiinim ii. sp.

Schwarz, die Känder des Halsscliildes und die Naht der-

Flügeldecken zur Spitze verwaschen rotlibraun, der Mund, Füliler

und Beine i'oth, die zwei vorletzten Glieder der schmalen Fiihler-

keule braun. Drittes Glied der Fühler so lang als die zwei

nächsten zusammen, Glied 5 --8 quer, Glied sieben etwas breiter

als die umgebenden. Vorderrand des Clypeus gerade abgestutzt.

Kopf fein punktirt. Halsschild so breit, oder reichlich so breit

als die Flügeldecken, dicht und fein, an den Seiten deutlich

punktirt, stark quer. Miigeldecken eiförmig, die Schultern stumpf

abgeschnitten und verrundet, in der Rundung der stumpfe Winkel

angedeutet, dicht und stark punktirt, der Nathstreif tief ein-

gedrückt, nach vorne weit die Mitte überragend. Long. 3-5 bis

4 mm. — j\[it A. caiicadcnm Reitt. verwandt, aber länglicher

eiförmig, das dritte Fühlei-glied etwas länger, der Kopf schmäler,

der Thorax weniger breit, deutlich punktirt, die Flügeldecken

länger eiförmig, stark punktirt mit längerem Nathstreiten. Ost-

sibirien; Quellgebiet des Irkut. Von Hans Leder gesammelt.

4. Ai^athidium turcicum n. sp.

Dem .1. denlatum Muls. in Form, Grösse. Sculptur ganz

ähnlich, aber die Fühler sind kräftiger und gedrungener, das

dritte Fühlerglied ist kaum doppelt so lang als das zweite und

kaum länger als die zwei nächsten Glieder zusammen. Bei dem

cf scheinen die Hinterschenkel einfach zu sein. Der ganze Käfer

ist einfarbig gelblichroth. Clypeus vorn fast gerade, ohne

Cljpeallinie. Long. 2*2 mm.

Bei (' n s t a n t i n o ]) e 1 von Herrn K. Me r k 1 gesammelt.

5. Agathidiuni similare n. sp.

JSigriim convexum, ni/idum, ore^antennis pedihusqiie rufo-ferrn-

(/ineis, unlennarum articido sccundo tertio parum hreviore, sitb-

ohlongo^ clava concolore, aut levi^mme infascata, capite protlioraceque

suhtilissime punctato, illo clypea suhrecto, Hnea di/peali subtili

perspicua, protliovace angustissim^ ferrugiueo-tnarginato, ehjtris

dense dislinde piinctatis, Stria autiirali antice ahhreviata impressa,

Immer is suhrecte truncatis. Long. 2—2"3m»i.

Dem A. rofundatiim zum Vei'wechseln ähnlich, aber ein

wenig grösser, die Schultern der Flügeldecken mehr gerade ab-

geschnitten, die Oberseite kräftiger punktirt, besonders an den

Seiten, das zweite Glied der Fühler nur etwas kürzer als das

dritte und die Fühlerkeule ist nicht geschwäi-zt.
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Von Ä. haeniorrh'jum Er., in dessen Nähe diese Art syste-

nijitiscli zu stellen kommt, durch einfarbige schwarze Oberseite,

einfarbige Fühlerkeule und das zweite Fühlerglied verschieden,

welches deutlich etwas kürzer ist als das dritte, auch sind beide

weniger gestreckt.

6. Agathidium brevicorne n. sp.

Ihtfo-fernigineum, conrexitui, nitidinn ; capite suhtUüer puhcfu-

lato, clijpeo antice fere recte truncato, linea cUjpcali valde ohsoleta

;

antennis tenuibus brevibtisque, thoracis medium vix attingeritibus

articuJo secundo ovali, terlio oblongo, secundo longiore sed haud

duplo longiore, clava concolore, articulis diiohus peniiUim/s trans-

versis ; prothorace cokopteris haud latiore, suhtilissime punctulato,

ehjtris dense distincte pundatis, ad latera parum compressis, Stria

suturali subtiJi antice abbreviata, hiimeris oblique truncatis. —
Long. 2 mm.

Mit haemorrhoum und dmilare verwandt, aber durch ein-

farbig rothen, seitlich deutlicli znsamniengedrückien Körper und

die auffallend kurzen Fühler, specifisch verschieden.

Aus dem Quellgebiete des Irkut. (Hans Leder.)

7. Agathidium angnsticolle n. sp.

Lato-ovale, convexum, nitidum, fusco-cadaneum, ehjtris nigris,

apice perparum dilutioribiis, antennis^ articulo ultimo infuscato

excepto, pedibusque rufo-ferrugineis, articulo secundo brevi, tertio

leviter oblongo, clava sat magna; capite inßato, subtilissime punctato,

cli/peo apice late leviterque emarginato, linea chjpeali mala, oculis

mediocribus, obliquis, temporibus parvis sed distinctis, linea laterali

prope oculos sulciformi] prothorace coleopferis evidenter

angustiore, subtilissime punctato; marginihus parum diluti-

oribus, angulis obtusis, leviter rotundatis ; scutello magno,
libero, triangulari, parce Rubtilissime punctato; elylris ovatis

convexis, distincte punctatis, Stria suturali profunda antice abbre-

viata, humeris f er e reciis. —Long. 2'5 —3 mm.

Gehört in meine III. Gruppe an die Seite des A. nigrinum

und arcticum, und ist daselbst durch die länglichere Gestalt, den

Thorax, der viel schmäler ist als die Flügeldecken und dessen

Winkel in der Rundung angedeutet erscheinen, sowie durch das

freie grosse Scutellum, sehr ausgezeichnet. Der Kopf ist ganz

ähnlich wie bei «rc/ZcMw/ gestaltet. —Quellgebiet des Irkut

(Osibirien); 1 Exempl. in meiner Coli., von H. Leder gefunden.
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